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Vorwort zum Ergänzungsband des 21.Workshop 
Psychologie der Arbeitssicherheit und Gesundheit

Im letzten Jahr mussten wir den 21. Workshop Psychologie der Arbeitssicherheit und
Gesundheit verschieben, da die Corona-Pandemie ein physisches Zusammenkom-
men in der Deutschen Hochschule der Polizei (DHPOL) nicht erlaubte. Wir hatten
gehofft, uns stattdessen im Juni 2021 treffen zu können, was aber leider noch immer
nicht geht. Wir machen also den ersten Online-Workshop in unserer 40-jährigen
Tradition!   

Die Verschiebung hatte jedoch auch zwei positive Nebeneffekte. Wir sind trotz
der Verschiebung brandaktuell mit unseren Themen, wie Digitalisierung, Gewalt am
Arbeitsplatz. Und auch die polizeilichen Stressoren, die hier vorgestellt werden, haben
durch die Ereignisse des letzten Jahres, z. B. zur Kinderpornographie und den be-
dauernswerten Beamten, die das Beweismaterial sichten müssen, eine verstärkte Be-
deutung erlangt.

Der weltweit größte Einfluss war natürlich die Corona-Pandemie. Da diese auf
unsere Gesundheit, das betriebliche Handeln, sehr viele Arbeitsabläufe und über das
Homeoffice sogar auf das Privatleben massive Einwirkungen hatte, richteten wir zwei
neue Arbeits-Dialog-Kreise ein, die sich spezifisch mit Themen „rund um Sicherheit
und Gesundheit unter Corona-Bedingungen“ beschäftigen. Dabei sind uns hochak-
tuelle und bedeutsame Referate und Buchbeiträge als Hilfestellungen für alle Orga-
nisationen von Ihnen zugesandt worden. 

Sie behandeln zur „Good Practice“ Beispiele in mehr als 700 Organisationen, eva-
luieren und entwickeln Online-Trainings für Führungskräfte und Resilienztrainings
für alle Organisationsangehörigen oder setzen sich mit den Folgen von Kurzarbeit
und ökonomischer Unsicherheit auseinander. Wichtige Erkenntnisse über die Wirk-
samkeit der Veröffentlichungen von Staat, Unfallversicherungsträgern und anderen
Verbänden wurden ebenfalls aus hunderten Organisationen erhoben und werden hier
im Band berichtet. Der eine Arbeits-Dialog-Kreis ist auf wichtige Erkenntnisse für
Gesetzgeber, Multiplikatoren, Aufsicht und Gestalter ausgerichtet, der andere eher
auf praktische, evaluierte Verfahren und betriebliche Erfahrungen. Somit können wir
hier einen aktuellen Beitrag leisten, denn die Pandemie begleitet uns mit Sicherheit
noch das ganze Jahr 2021 hindurch – hoffentlich in ständig schwächerem Ausmaß. 

Der zweite positive Nebeneffekt ist, dass wir auch noch Beiträge, die für den
Hauptband nicht rechtzeitig fertiggestellt wurden, teils durch die AutorenInnen, teils
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durch die ReviewerInnen, aufnehmen konnten. In manchen Fällen haben wir auch
Beiträge eingeworben, die ursprünglich nur als Referat gehalten werden sollten. 

Wir haben auch das Praxisprogramm an das Online-Format angepasst und eine
Reihe attraktiver Angebote geschaffen. So lassen uns unsere israelischen Partner vom
Natal Trauma Center einen praktischen Einblick gewinnen wie sie bei 20.000 israe-
lischen PolizistenInnen ein Resilienztraining durchführen, man kann am BGW-Füh-
rungskräfte-Coaching teilnehmen oder sich in Diskussionsmöglichkeiten über Kri-
terien für die Gefährdungsbeurteilung Psyche stürzen. Bewegungsübungen und
Videomaterial sowie eine Arbeitsgruppe zur Diskussion von Mobilitätssicherheit bei
Auszubildenden gemeinsam mit dem Deutschen Verkehrssicherheitsrat (DVR) und
verschiedene praktische Angebote aus dem polizeipsychologischen Kontext runden
das Praxisbild ab.

Das alles war es wert, einen Ergänzungsband zu schaffen, das unter gleicher He-
rausgeberschaft ein weiteres Buch in der Workshopreihe darstellt. Auch dieser Band ist
peer- reviewed. Er wird Ihnen nach der Anmeldung zugestellt, kann zitiert und mit
 eigener ISBN-Nummer bestellt werden. Die unermüdliche ehrenamtliche Arbeit der
HerausgeberInnen, die Unterstützung des BMAS für beide Bände und den Workshop
sowie die kostenfreie Produktion des Ergänzungsbandes durch den Asanger Verlag hilft
sehr dabei, dass wir den Teilnahmebeitrag sehr kostengünstig halten, ja sogar senken
konnten.

Dazu werden wir ein parallel laufendes Online-Sozialprogramm ausprobieren, in
dem auch die Pausen und der Gesellschaftsabend abgehalten werden. Wir sind selbst
gespannt, wie das wird.

Die beste Nachricht ist, dass wir den nächsten, den 22. Workshop, bereits nächs-
tes Jahr voraussichtlich vom 5. September bis 7. September 2022 an der SRH Hoch-
schule für Gesundheit in Gera unter der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr.
 Sabine Rehmer und Clarissa Eickholt (Geschäftsführerin von Systemkonzept) er-
neut mit dem BMAS und weiteren Partnern abhalten werden und dann hoffentlich
wieder präsent. 

Wir freuen uns sehr auf die rege Teilnahme und hoffen, dass die Diskussionen on-
line ähnlich fruchtbar verlaufen wie in Präsenz und dass es auch trotzdem zu den so
wichtigen Netzwerk-Nebengesprächen und persönlichen „Auffrischungsgesprächen“
kommen wird, die unsere Workshops sonst so warm und konstruktiv gestalten. 

Bleibt Gesund!

Rüdiger Trimpop im Namen des Herausgeberteams 

2 Vorwort zum Ergänzungsband
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